
Warum REACH?

Seit dem 1. Juni 2007 ist die europäische Verordnung 
1907/2006/EG REACH (Registrierung, Evaluierung und  
Autorisierung von Chemikalien) in Kraft. Ziel ist, Gesund-
heit und Umwelt zu schützen sowie den freien Verkehr von 
Stoffen im Binnenmarkt zu gewährleisten. 

Geltungsbereich und Folgen: 
Unter den Geltungsbereich von REACH fallen Stoffe, Zube-
reitungen und Erzeugnisse, die in der EU hergestellt, impor-
tiert und/oder gehandelt werden. Aus REACH ergeben sich 
verschiedene Pflichten wie: 

�� Kommunikationspflicht in der Lieferantenkette	
�� Registrierungspflichten
�� Notifizierungspflicht
�� Kennzeichnungspflichten (CLP)

REACH Kommunikationspflichten:

Risiken: 
�� 	Ausfall von Lieferanten und/oder deren Produkten
�� 	Handelshemmnis aufgrund „belasteter“ Produkte
�� 	Hohe Umstellungskosten bei Materialsubstitutionen
�� 	Haftung und Rückrufaktionen

Warum tec4U?

Mit tec4U machen Sie Ihr Risiko quantifizierbar. Wir helfen 
Ihnen, Ihre Rolle im REACH Prozess zu identifizieren, die 
Pflichten zu erfüllen und potentielle Risiken zu reduzieren. 

Die Umsetzung des Themas REACH erfordert Zeit, Geld, 
Personal und Know-how. Die langjährige Erfahrung von  
tec4U in den Bereichen Materialdaten- und Anforderungs-
management sichert Ihnen die erfolgreiche Umsetzung der 
REACH Anforderungen und schont gleichzeitig Ihre Res-
sourcen. 

Unsere Leistungen beinhalten im Detail: 

REACH Schulung für Nachgeschaltete Anwender 

Die Schulung sensibilisiert Ihre Mitarbeiter bezüglich der 
rechtlichen Vorgaben und erklärt, was zu tun ist. Wir geben 
Ihnen einen Überblick über alle Pflichten, die sich aus der 
REACH Verordnung für Sie ergeben können und zeigen die 
möglichen Konsequenzen auf. 

REACH Prozessintegration

1. Statusanalyse 
Nach der Statusanalyse kennen Sie die Betroffenheit Ihres 
Unternehmens. Aus den resultierenden Pflichten lassen sich 
Risiken und Potentiale für Ihr Unternehmen ableiten. Zusätz-
lich dient die Statusanalyse der Bestandsaufnahme, um den 
derzeitigen Umsetzungsgrad der REACH Anforderungen zu 
ermitteln. Ziel ist es, die Verfügbarkeit all Ihrer Teile und Stoffe 
zu sichern, die Sie für die Produktion benötigen. 

REACH Compliance
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2. Prozessworkshop
Im Rahmen des Prozessworkshops werden die REACH  
Anforderungen in die Unternehmensprozesse eingebunden. 
Somit erhalten alle Beteiligten ein geeignetes Prozessum-
feld und die benötigten Hilfsmittel. Wenn möglich nutzen wir 
dabei Ihre vorhandenen Prozesse und deren Schnittstellen.

Umsetzung: 
�� Definition von Verantwortlichkeiten und Strukturen 
�� Entwicklung von Maßnahmen- und Umsetzungszeitplänen
�� Berechnung von finanziellen und personellen Ressourcen 

REACH Datenmanagement

Damit Sie die REACH Compliance Ihrer Produkte und Pro-
duktions- und Produktionshilfsstoffe nachweisen können, 
müssen Ihnen alle erforderlichen Informationen vorliegen. 

Um Sie dabei zu unterstützen,  
haben wir die Software DataCross 
entwickelt (www.data-cross.de).
Mit DataCross können Sie Infor-
mationen zur Material Compliance 
Ihrer Produkte automatisiert bei 
Ihren Lieferanten anfragen, aus-
werten und archivieren.

Darüber hinaus beraten und begleiten wir Sie mit folgenden 
Dienstleistungen: 
�� Materialdatenmanagement (Recherche, Erstellung,  
Kontrolle und Versendung von Materialdaten) 

�� Kommunikation mit Lieferanten und Kunden 
�� Dateneingabe in DataCross oder Fremd- bzw.  
Inhouse-Systeme

�� Chemische Analysen 
�� Durchführung von Substitutionsprogrammen

REACH Anforderungsmanagement

Die Ergebnisse, auf denen die Compliance Aussage ba-
siert, sind nur in einem bestimmten Zeitfenster zutreffend. 
Dies resultiert vor allem aus den regelmäßigen Überarbei-
tungen der Stofflisten (Kandidatenstoffe, Beschränkungen, 
zulassungspflichtige Stoffe, etc.). Um eine kontinuierliche 
REACH Compliance nachzuweisen, müssen diese Listen 
daher ständig überwacht und die Materialinformationen  
regelmäßig aktualisiert werden. 

Wir helfen Ihnen dabei, diese Änderungen im Blick zu  
haben und unterstützen Sie beim Aufbau eines Systems zur 
kontinuierlichen Überwachung der reglementierten Stoffe.

Sicherheitsdatenblätter (SDB)

Das wichtigste Dokument zur Informationsübermittlung 
von gefährlichen Eigenschaften von Stoffen ist das Sicher-
heitsdatenblatt (SDB). Im SDB-Umfeld bieten wir folgende  
Unterstützung: 

�� 	Sammeln und Archivieren der Datenblätter über DataCross
�� 	Übermitteln der Datenblätter über eine Schnittstelle in das  
Gefahrstoffmanagementsystem GeMaSy 

Komplette REACH Koordination

Auf Wunsch übernehmen wir Ihre kompletten REACH 
Verpflichtungen durch die Bereitstellung eines externen 
REACH Koordinators. 

Bei Fragen zum Thema REACH Compliance freut sich Ihr 
Ansprechpartner Christoph Mönch Ihnen weiterzuhelfen.

Wählen Sie +49 681 92564-140,
faxen Sie an +49 681 92564-200 oder
schreiben Sie an c.moench@tec4U-solutions.com

► 	 Entlastung bei der REACH Umsetzung

► 	 Komplette REACH Betreuung

► 	 Wirkungsvolle REACH Kommunikation

► 	 Konstante REACH Konformität 	  

tec4U-Solutions GmbH 
Saar-Lor-Lux-Straße 13 
D-66115 Saarbrücken www.reach4U.de


